
» SOEST Donnerstag, 14. April 2022

Teilnahme von 0:00 Uhr am jeweiligen Erscheinungstag bis 23:59 Uhr am selben Tag. Teilnahmeberechtigt sind Leser und Leserinnen der Tageszeitungen der Ippen-Gruppe, der OVB Heimatzeitungen und des Gießener Anzeigers. Mindestalter 18 Jahre. Der Gewinner bzw. die Gewinnerin wird schnellstmöglich telefonisch
kontaktiert, spätestens am Folgetag zwischen 08:30 Uhr und 11:00 Uhr, bezüglich Aufnahme der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos. Der Freitagsgewinner bzw. -gewinnerin wird schnellstmöglich telefonisch kontaktiert, spätestens mit dem Samstagsgewinner bzw. -gewinnerin am darauffolgenden
Montag zwischen 08:30 Uhr und 11:00 Uhr. Der Gewinn wird schnellstmöglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Der Gewinner bzw. die Gewinnerin erklärt sich damit einverstanden, mit Namen, Text und Foto in den Tageszeitungen der Ippen-Gruppe veröffentlicht zu werden. Für die Richtigkeit der angege-
benen Daten ist ausschließlich der Teilnehmer bzw. die Teilnehmerin verantwortlich. Leider können wir nur einen Teil aller Gewinner bzw. Gewinnerinnen veröffentlichen – wir bitten diesbezüglich um Verständnis. Der Gewinnanspruch verfällt, wenn der Gewinner bzw. die Gewinnerin es verweigert dem Veranstalter ein
Foto zur Veröffentlichung zur Verfügung zu stellen, eine schriftliche Erklärung zur Einhaltung der Teilnahmebedingungen abzugeben, sowie dem Veranstalter eine Kopie seines Personalausweises zur Verfügung zu stellen. Mitarbeiter bzw. Mitarbeiterinnen der Ippen-Gruppe, der OVB Heimatzeitungen und des Gießener
Anzeigers, sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Ausgeschlossen sind auch Personen, die falsche Personenangaben machen, sich unlauterer Hilfsmittel bedienen oder anderweitig durch Manipulation Vorteile verschaffen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Aktionszeitraum vom 01. März bis
25. April 2022. Das Gewinnspiel „Geldregen“ kann jederzeit ohne Angabe von Gründen eingestellt werden. Datenschutzinformation unter datenschutz.tmia.de.

Gewinnfrage:

Wie heißt der Fuchs im Märchen auch?
Antwort 1: Grimbart (Wählen Sie die Endziffer -1)
Antwort 2: Reineke (Wählen Sie die Endziffer -2)

Geldpaket 1

3x 10.000 €
01378 406711*
01378 406712*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

Geldpaket 2

5x 5.000 €
01378 406721*
01378 406722*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

Geldpaket 4

50x 500 €
01378 406741*
01378 406742*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

Geldpaket 5

100x 250 €
01378 406751*
01378 406752*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

Geldpaket 6

200x 100 €
01378 406761*
01378 406762*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

Geldpaket 3

10x 1.000 €
01378 406731*
01378 406732*

*Telemedia interactive GmbH; 0,50 €
pro Anruf aus dem dt. Festnetz,

Mobil ebenfalls.

So einfach geht‘s:
1. Beantworten Sie die heutige Gewinnfrage.
2. Entscheiden Sie sich für ein Geldpaket.
3. Wählen Sie dann die Gewinn-Hotline Ihres Wunschpaketes und der Lösung Ihrer Wahl

(Endziffer 1 oder 2).
4. Jetzt heißt es nur noch Daumen drücken! Vor Spielbeginn wurden für alle Gewinne

Zeitfenster unterschiedlicher Länge vorgegeben, die per Zufallsgenerator über den
Spieltag verteilt werden.

Treffen Sie mit Ihrem Anruf ein Ihrem Wunschpaket zugeordnetes Zeitfenster, haben Sie
gewonnen und erfahren dies sogleich am Telefon.

Fragen zum Gewinnspiel: 0800 2223384 (kostenlos, keine Gewinnspielteilnahme,
Telemedia Interactive GmbH).

VERSÜSSEN SIE SICH DAS OSTERFESTMIT EINEMGEWINN!

GELDREGEN: SUPERDONNERSTAG – 368 GELDPREISE
Vom 1. März bis zum 25. April 2022 in Ihrer Tageszeitung

Einige unserer Tagesgewinner/innen:

Wiltrud Schäfer ist ganz
aus dem Häuschen über
ihren 1.000 €-Gewinn.
Ostern wird ein bisschen
größer ausfallen als sonst.

Christina Berg spielt
regelmäßig mit.
Von den 250 €, die sie nun
abgeräumt hat, wird ein
Familienessen bezahlt.

500 € gehen an
Liselotte Gaar!
Es wird ein großes Oster-
essen mit der ganzen Familie
geben. Glückwunsch!

Ellen von Winterfeld
verwendet ihre
gewonnenen 100 € für
den Garten – es werden
Beerensträucher angeschafft.

Chor- und
Orgelmusik an
den Feiertagen

Soest – Mit dem Domchor un-
ter Leitung von Stefan
Madrzak wird am Karfreitag
um 15 Uhr im Patrokli-Dom
die „Johannes-Passion“ des
Komponisten Wolfram Men-
schick zu hören sein. Außer-
dem erklingt Mozarts be-
kanntes „Ave verum“.
In der Osternacht um 21

Uhr greift Domorganist
Madrzak in die Tasten der
Feith-Orgel und wird mit Mu-
sik von Alfred Hollins, G. Fr.
Händel und Louis Vierne spie-
len.
Am Ostersonntag um 11

Uhr wird der Domchor die
„Messe brève in C“ von
Charles Gounod aufführen.
Neben der Messe erklingt
auch noch die Motette „O
ewiger Gott imHimmelweit“
des Engländers Paul Isom. An
der Orgel begleitet Franz-
Werner Rupprath. Zum Or-
gelpräludium wird Stefan
Madrzak die festliche Ouver-
türe aus Händels Occacional
Oratorium zu Gehör bringen.
Am Ostersonntag um 17

Uhr findet die Ostervesper
statt. In dieser sogenannten
liturgischen Tagzeit hat der
Gesang der Psalmen, Hym-
nen und weiterer Wechselge-
sänge ihren Platz.
Mit Musik für Flöte und Or-

gel endet dann amOstermon-
tag um 11 Uhr der musikali-
sche Reigen zum Ostertridu-
um. Die bekannte Soester Flö-
tistin Barbara Bielefeld-Rikus
wird gemeinsam mit Stefan
Madrzak Werke des Barock.
Alle Gottesdienste (mit Aus-

nahme der Vesper) werden
auch live auf dem YouTube
Kanal des Pastoralen Raumes
Soests übertragen.

Kreis Soest – Dem Gesund-
heitsamt des Kreises Soest
wurden 623 (Vorwoche:
687) neue Corona-Fälle ge-
meldet, und zwar in An-
röchte (19), Bad Sassendorf
(18), Ense (38), Erwitte (28),
Geseke (17), Lippetal (32),
Lippstadt (143), Möhnesee
(33), Rüthen (24), Soest (84),
Warstein (45), Welver (39),
Werl (88) und Wickede (15).
Die Zahl der bestätigten

Fälle im Kreisgebiet beträgt
damit, Stand 13. April,
72 443 (letzter Wert:
71 820). Als genesen gelten
68 107 Menschen (letzter
Wert: 67 956). 3996 sind ak-
tuell infiziert (letzter Wert:
3524).
63 Personen müssen der-

zeit stationär behandelt
werden, davon drei auf der
Intensivstation.
340 Personen waren seit

Beginn der Pandemie im
Kreis Soestmit demCorona-
virus gestorben.
Für Mittwochmeldete das

Robert-Koch-Institut (RKI)
einen Inzidenzwert von
839,5 (letzter Wert: 953,1).

Corona:
623 neue Fälle im
Kreis Soest

CORONA-ZAHLEN

Aktuelle Zahlen laut Kreis
Soest:

Soest: 470 aktuell Infizier-
te (400), 9843 Genesene
(9829), 28 Todesfälle; Fälle
insgesamt: 10341 (10257); 7-
Tage-Inzidenz: 639,7 (669,4)

7-Tage-Inzidenz laut Robert-
Koch-Institut:

Kreis Soest: 939,1
NRW: 944,9

Ein Klavier-Konzert gegen den Krieg
Soester Rauf Seyid (11) spielt am Samstag auf dem Markt und sammelt Spenden

auch für den Transport“,
freut sich Türkan Seyid über
die logistische Unterstützung
für ihren Sohn.
Nachdem die unvermeidli-

chenGenehmigungen für das
Konzert von der Stadt einge-
holt wurden – und das Wet-
ter aller Voraussicht nach
den jungen Pianisten und
Friedensfreund ebenfalls
nicht im Regen stehen lassen
wird – wird Rauf am Oster-
samstag in der Mittagszeit
spielen. Das Repertoire – da
ist er schon fast ein ganz Gro-
ßer – will er noch nicht verra-
ten. Nur so viel: „Es werden
klassische Stücke dabei sein,
aber auch Pop-Musik, die be-
stimmt alle kennen.“
Vor allem aber hofft er,

dass er mit seinem Konzert
nicht nur Menschen Freude
bereiten kann, sondern auch
möglichst viele seinen
Wunsch zu helfen mit einer
Spende unterstützen werden.
Für ihn selber ist völlig

klar, warum er das macht:
„Wenn man ein Talent hat,
dann muss man das auch da-
für nutzen, anderen Men-
schen zu helfen.“
Eine Erkenntnis, die man-

chem Erwachsenen durchaus
neu sein dürfte.

offene Ohren, als er von sei-
ner Idee erzählte, wie er
ukrainischen Flüchtlingen
helfen könnte: mit einem
Klavierkonzert mitten auf
dem Marktplatz.
„Die Musikschule stellt ein

Klavier und die nötige Tech-
nik zur Verfügung und sorgt

ler Musiker, dort erhielt auch
der Enkel seine ersten Kla-
vierstunden.
In Soest besucht der junge

Pianist zweimal die Woche
die städtische Musikschule,
hat dort auch bereitsmit dem
Orchester erste Konzerte ge-
geben – und fand dort sofort

Vater Gadir, der vor einigen
Jahren als Student an der
Fachhochschule Südwestfa-
len nach Soest kam und spä-
ter seine Frau Türkan und
Rauf nach Soest holte, wo die
Familie längst zu Hause ist.
Raufs Opa war in der Heimat
Aserbaidschan professionel-

VON ACHIM KIENBAUM

Soest – Große Menschen ma-
chen viele Dinge, die Kindern
ein Rätsel sind. So wie Kriege
führen. Rauf Seyid ist erst 11
Jahre alt – aber das unermess-
liche Leid, das der Angriff auf
die Ukraine ausgelöst hat, be-
gegnet ihm bereits an vielen
Stellen in seinem Alltag in
Soest, wo er seit einigen Jah-
ren sein Zuhause hat. Er kann
zwar nicht verstehen, warum
so viele Menschen jetzt so
viel Schlimmes ertragenmüs-
sen, aber er will helfen. Mit
seinen Mitteln, mit dem, was
er am liebsten mag: Musik.
Die Bilder von zerstörten

Städten in der Ukraine, von
unzähligen Opfern und von
Menschen auf der Flucht
kennt Rauf aus den Nachrich-
ten. Was an persönlichen
Schicksalen dahinter steckt,
davon bekommt er unter an-
derem einen Eindruck an sei-
ner Schule: Am Archigymna-
sium, wo Rauf die fünfte Klas-
se besucht, trifft er auf Kinder
aus der Ukraine, die auf ihrer
Flucht vor dem Krieg in Soest
gelandet sind und zumindest
vorübergehend am Unter-
richt teilnehmen.
Vor einigen Tagen ent-

schied er sich, spontan etwas
zu tun, um Geldspenden für
Flüchtlinge zu sammeln.
Schach, Volleyball, Tischten-
nis oder Fußball sind zwar
Hobbys, die der liebt – noch
größer aber ist Raufs Leiden-
schaft für die Musik. Genau-
er: für das Klavier.
„Das Talent dafür muss in

seinen Genen liegen“, erklärt

Wenn man ein
Talent hat, dann muss
man das auch dafür

nutzen, anderen
Menschen zu helfen.

Rauf Seyid

Rauf Seyid will Flüchtlingen helfen – mit dem, wofür er nicht nur ein besonderes Talent
hat, sondern auch eine besondere Leidenschaft: dem Klavierspielen. FOTO: GADIR SEDIYOV


